
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2023 (04:29) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesliga Gr. 4

SG Aulendorf : SV Amtzell 
Samstag, 25.03.2023, 15:00 Uhr

Harte Arbeit für die SG Aulendorf

Nach 4 Stunden hartem Kampf behielten die Gastgeber der SG Aulendorf am vergangenen Samstag
in der Herren Landesliga Gr. 4 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:33 aus Sicht der Heimmannschaft.
Erfolgsgarant war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Heimteams, das insgesamt 8
Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte vor 60 Zuschauern Marius Müller. Nach diesem Erfolg haben
die Spieler um Spitzenspieler Jannick Schmid nun 12 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Schmid / Arnegger ihren
Gegnern Pudlo / Dettling letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Wigand / Leuprecht war für Henne / Fischer am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
Niederlage jedoch für Wahlbrink / Müller gegen Müller / Aumann. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jannick Schmid lag gegen Felix
Wigand bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel
nicht spannender schreiben können. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Schmid mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. 2 Sätze
lang fand Nico Arnegger gegen Gregor Pudlo keine Mittel, bevor er sich umstellte und das auf Basis
der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel nachfolgend doch noch mit 3:2
gewann. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Florian Henne Andreas Müller in fünf
Sätzen. Beim 3:0-Sieg gelang es Lukas Wahlbrink den Gastspieler Kevin Leuprecht in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Erfolg verpasste nachfolgend Robin
Fischer bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Dominik Dettling, obwohl er als deutlicher Favorit in
das Match gegangen war. Marius Müller hatte gegen Jan Aumann beim 7:11, 5:11, 5:11 kaum eine
Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Aulendorf und des SV Amtzell.
Jannick Schmid gelang es anschließend Gregor Pudlo zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Zwar
brachte Felix Wigand Nico Arnegger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Nico
Arnegger mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Das Einzel zwischen Florian Henne und Kevin Leuprecht endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Nach einem Erfolg für
Lukas Wahlbrink sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Andreas Müller letztlich nicht ins Ziel bringen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Robin Fischer Jan Aumann in fünf Sätzen. 13:5 (Fischer) bzw. 15:12
(Aumann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
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Grundlage dieses Matches. Es dauerte eine Weile, bis Marius Müller den Fünf-Satz-Sieg gegen
Dominik Dettling feiern konnte. 17:3 (Müller) bzw. 1:3 (Dettling) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Aulendorf am 01.04.2023 gegen den SV Amtzell II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 01.04.2023
gegen den SSV Ulm 1846 II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Aulendorf

Doppel: Schmid / Arnegger 0:1, Henne / Fischer 0:1, Wahlbrink / Müller 0:1 
Einzel: J. Schmid 2:0, N. Arnegger 2:0, F. Henne 2:0, L. Wahlbrink 1:1, R. Fischer 1:1, M. Müller 1:1 

 SV Amtzell
Doppel: Wigand / Leuprecht 1:0, Pudlo / Dettling 1:0, Müller / Aumann 1:0 
Einzel: G. Pudlo 0:2, F. Wigand 0:2, K. Leuprecht 0:2, A. Müller 1:1, J. Aumann 1:1, D. Dettling 1:1


